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289 . Dienstag den 19 . Dezember 1918 99 . Jahrgang ?

Tagesneutgtetlen .
Baden .

Gin Anfrnf de« Prinzen Max v»n « ade».
Wem die unserem Volke angetane Schmach

ebenso heiß in der Seele brennt wie mir , der
erhebe in Wart und Schrift seine Stimme
gegen die unerhörte Vergewaltigung ,
bis feindliche Rachsucht und Siegestrunkenheit
über die Heimat verhängt haben durch Auf¬
erlegung erniedrigender Wafsenstill -
standsbedingungen , die unser nationales
Leben in seinen Grundfesten bedrohen

Er mahne den Präsidenten der Ber¬
einigten Staaten an sein gegebenes Wart ,
einen Rechtsfrieden zu wollen und einen Völker¬
bund zu erstreben , in dem sich Deutschland
wie jedes andere Land und Volk seiner Eigen¬
art entsprechend unter Wahrung seiner LebenS-
bedingungen ungehindert entfalten kann

Er weise daher den Präsidenten mahnend
hin auf die historischen und tatsäch¬
lichen Grundlagen , auf denen Deutsch¬
lands Dasein ruht und deren Verletzung dieses
Dasein und die Gerechtigkeit gleichermaßen zer¬
stören würde .

Er zeige dem deutschen Volk , welches durch
die Wucht der plötzlich hereingebrochenen Er¬
eignisse wie gelähmt sein Schicksal erwartet ,
baß eS jetzt unbedingt nötig ist , seinen nationalen
Stolz und seine Ehre zu wahren und würdig
seiner Größe und Bedeutung als freies Balk
fein Recht auf Selbstbestimmung « nd
Lebensmöglichkeit zu fordern

Unsere Waffen sind uns aus der Hand ge¬
schlagen , aber der deutsche Geist und der
deutsche Charakter leben noch . Mit ihnen
müssen wir Deutschlands Ansehen und Selbst¬
ständigkeit bis zum Aeußersten verteidige »,
uns selbst die Treue wahrend , wie unsere
tapfere Armee bis zum letzten Augenblick treu
die Heimat vor feindlichem Einfall behütet hat .

z . Zt . Baden - Baben im November 181« .
Max , Pringvon Baden .

Do re.
Roman von E . Kricketzkrg .

( Fortsetzung .)
Sie merkte wohl, daß Liddy gar nicht acht

auf ihre Worte gab , kaum die Gegenstände ,
auf die Dore hindeutete , mit den Augen streifte
und dafür auf das angelegentlichste beschäftigt
war , ihren Klridersamn vor Hemz' Augen
möglichst graziös i» die Höhe zu heben . Es
war aber eine solche heiße Angst vor etwas
Unsichtbarem , in der Lust neben ihr Einher¬
schwebendem i» Vvre , daß sie gegen ihre Ge¬
wohnheit fortwährend instinktiv von ganz
gleichgültigen Dingen sprach , um nur
kein anderes , verfänglicheres Thema auf -
kommen zu lasten . Sie standen jetzt naben
den Rosenstämmen .

„Da sehr ich noch eine letzte Knospe an
jenem Monte - IHristostamm .

" Cie schnitt sie
ab , und «ach einem kleinen Zögern «richte sie
sie Liddy . „Darf ich fie Ihnen aNbietr« , gnä¬
dige« Fräulein ? Sie paßt vorzüglich >u Ihrem
dunklen Haar .

"

„ v , danke sehr, " sagte Liddy kühl- freund¬
lich . „Sie find sehr gütig, " und nachlässig
schob fie die schöne , glutrot « Rose in ihren
Gürtel .

Karlsruhe , 8 . Dez . Der Badische
Gastwirteverband hat auf den 11 . Dez .
eine außerordentliche LandtSversamm -
lung einberufcn , die sich mit der Frage des
Arbeitsnachweises , der Wiedereinstellung vom
Heeresdienst entlassener Angestellter und der
Lohnsrage befassen wird . Bei dem letzten
Punkt wird auch die Trinkgeldfrage erörtert
werden .

L . Burlach , 10. Dez . Bei der neulich
im VereinShauS tagenden parteilosen
Frauenversammlung , welche den Zweck
hatte , dar Interesse der Frauen für die be¬
vorstehende Wahl zur Nationalversammlung
zu wecken und sie über das BerhältaiSwohl -
systr« auszuklären, wurde mehrfach der Wunsch
laut , daß eine Beratun gSstelle eingerichtet
» erden möge , bei welcher Frauen sich Rats
i« Wahlfragen erholen könnten Dieser An¬
regung wurde umso lieber stattgegebe« , als
dieselbe Arugni » für das wachsende Interesse ,
das die Frauenwelt den Wahlfragen gegen¬
über gewinnt , «blegt . Wir verweisen auf die
Bekanntmachung im heutigen Anzeigenteil ,
wonach diese Beratungsstelle bereits ge¬
gründet ist .

— Personalnachricht . Handelslehrer¬
kandidat Julius Bensinger , Hilfslehrer
an der Gewerbeschule in Durlach , wurde in
gleicher Eigenschaft an jene in Gernsbach
versetzt .

Wilferdingen b . Pforzheim , S . Dez .
In der vergangenen Woche erschienen abends
zwei Soldaten , die rote Armbinden trugen ,
in der Wohnung des Bahnarbeiter Fr . Bauer
und beschuldigten ihn , er habe widerechtlich
militärische Ausstattungsstücke abgekauft . Die
Soldaten erklärten , sie müßten Hauer zum
Solbatenrat in Königsbach führen . Unterwegs
gesellte sich noch ein Zivilist hinzu , Hauer wurde
niedergeschlagen und seines Geldes im
Betrag von 400 ^ beraubt .

Welch einen schroffen Kontrast die beiden
Frauen bildeten . Dore klein , schlicht, mit glatt
gescheiteltem braune « Haar und ebenso an¬
spruchslos erscheinenden Gesichtszügen , deren
feine Schönheit und Harmonie nur dem zum
Bewußtsein kam , der sich gewöhnt hatte , über
die entstellende schwarze Binde hinwegzusehen.
Dazu ihr bescheidenes, natürliches , ruhige «
Wesen, und das kleine Persönchen in ein derbes ,
wetterfestes Gewand gekleidet, eine große,
bunte Gartenschürze verhüllend darüber , gleich
einem aomea , kleinen Schmetterling , der in
die Puppe gebannt , geduldig der Erlösung
harrt

Daneben die pikante , blendende Erscheinnag
der Weltdame , lmmisch , kapriziös und be¬
rückend von den eigenwilligen Stirnlöckchen
an bis auf die Spitzen der Pariser Schuhchen
— ein glänzender Meteor , leuchtend , aber
nicht wärmend .

Heinz blickt» von einer zur andern Jetzt
sah er erst , wie sieghaft schön Liddtz war —
und zum ersten Male störte ihn auch die
Binde »m Dore « Stirn .

Liddy war längst ungeduldig , ihre Neu¬
gierde war befriedigt , ond fie drängte zum
Gehen .

„ Ne ist eine kleine Philisterin , die Dore ! "

sagte fie , al« fie durch den Schloßpark schritten,

Singen a . H S Dez . Hen den « eit
über 3VV0 deutschen Wehrmännern ,
die auf der Rückkehr nach der Schweiz hier
warten , fahren am Dienstag » eitere 17S
nach Frauenfeld ab . Es besteht die Aussicht,
daß weitere Störungen im Abtransport nicht
mehr eintreten .

Deutsches « eich.
W .T .B . Berlin , 9 . Dez . In Berlin

herrscht heute in allen Stadtteilen voll¬
kommene Ruhe . Ts fanden keinerlei Um¬
züge oder Kundgebungen statt . Auch ist von
Streiks nichts bekannt geworden . In den
Hauptverkehrsstraßen machte sich durch da«
Zuströmen der Heimkehrinden und Entlassenen
ein starker WeihnachtSverkehr bemerkbar . Die
Verkehrsmittel sind stark überfüllt , ber Ver -
kehr wickelt sich jedoch rasch und ohne
Störung ab .

W T B . Berlin , 1b . Dez Wie die
„ Deutsche Allg . Ztg .

" hört , beginnen die Be¬
sprechungen über bie Verlängerung
bes Waffenstillstandes in Trier am
1L Dezember . Das Platt erfährt » etter,
daß die Rheinschiffahrt freigegeben
worden ist . Sie steht unter der Kontrolle
der beute in Köln eingetroffenen interalliierten
SchisfahrtSkommisfion. In Duisburg , Emme¬
rich, Mannheim unb Straßburg hat diese
Unterausschüsse bestellt. Die deutsche Regier¬
ung hat in Köln ein deutsches Kommissariat
eingerichtet, das seinen Sitz im Dienstgebäude
der Eisenbahnen hat . Vorsteher des Kom¬
missariats ist Hauptmann Röder . Alle Be¬
schwerden über Rheinschiffahrt sind an die
interalliierte SchisfahrtSkommisfion zu richten.

Berlin , 8 . Dez . Wie der Berliner
Stadtkommandant mitteilt , ist nunmehr die
republikanische S » l d at e n w e h r in
Stärke von 1000 « Mann für Berlin aus¬
gestellt worden .

W .T .B . Berlin , 10 . Dez . Im Steg¬
litzer Rathaus hat sich gestern abend um

mit einem spöttischen Kräuseln der Kippen.
Sie hatte ihren Hut an den Arm gehängt ,
däS alabasterweiße Gesicht mit den heißen
Angen und dem üppigen schwarzen Haar er¬
schien doppelt bestrickend in der fahlen , herbst¬
lichen Beleuchtung .

Heinz sah an ihr vorüber , ihr Anblick ver¬
wirrte ihn . „Aber fie ist gut wie ein Engel .

"

„ Das ist ein Gemeinplatz , mein Lieber ,
der im Munde eines schneidigen Gardesoldaten
ein bißchen — albern klingt , nimm 'S nicht
übel ! " rief sie mit ihre « klingenden Auf¬
lachen „Und daun , Engel haben immer etwas
entsetzlich Langweilige - ! — Müsse« wir öfter
mit dieser kleinen, zahmen Gärtnerin zu¬
sammen sein?"

„ Aber Liddy , gegen die Dore darfst du
mir nichts sagen, auch nicht im Scherz ! Ein
solches irrlichterndes Teufelchen wie du ist sie
allerdings nicht, aber sie ist gediegen und bei
allem Etnst nicht philiströs und temperament¬
los . Sie hat wegen ihres leidenden Zustande »
viel Zeit , die wir mit Richtigkeiten vertrödeln ,
zum Nachdenken anwenden können . Du hast
ihr übrigen » nicht gedankt ! "

(Fottsetznn, folgt .)



7 Uhr ein feierlicher Akt vollzogen. I «
Gegenwart der Volksbeauftragten Ebert , Hasse ,
Scheibemann und Dittmann , sowie des KciegS-

ministerS, haben Offiziere , Unteroffiziere und
Mannschaften der deutschen Jäger - Division
und der Garde - Kavaklerieschützen -Divifion für
sich und die von ihnen vertretenen Kameraden
da- feierliche Gelöbnis zur einigen deutschen
Republik abgelegt . VolkLbeauftragter
Ebert leitete die kurze Feier mit folgenden
Worten ein : Sie kehren aus dem Getümmel
des Krieges zurück und sehen sich in der

Heimat gewaltigen Veränderungen gegenüber .
DaS alte System ist gestürzt . DaS deutsche
Volk ist gewillt , eins neue VersafsungSform
zu schaffen , die die schweren Mundm heilen
soll . Wir find von unserem Tille mit der
einstweiligen Führung der Regierungkgeschiifte
betraut . Frieden Freiheit , Ordnung sind die
Sterne , denen wir folgen werden . Wir dürfen
hoffe », daß Sie un » bei der Lösung unserer
schweren Aufgaben unterstützen werden - Ich
bitte Eie , folgendes Gelöbnis abzulegeu : Wir
gelobe» zugleich im -kamen der von uns ver¬
tretenen Truppenteile , unsere ganze Kraft für
die einig« deutsche Republik und ihre provi¬
sorische Regierung , dem Rate der VolkSbeauf-

tragten , einzusctzen . Darauf ergriff General¬
leutnant Le quiS das Wort und wieder -

holte diese Gelöbnisformel für all« anwesenden
Militärpersonen . Die so auf die Republik
und die ReichSregierun , verpflichteten Sol¬
daten werden heute ihren Einzug durch d«S
Brandenburger Tor halte» .

Berlin , 9 . Dez . Die Gardetruppen
werben in den nächsten Tagen mit der Rück¬
kehr in ihre Garnison beginnen . Gleichzeitig
mit ihnen werden einzelne znsammengestellte
Verbände aller deutschen Stämme an den
tzinzngkfeierlichkeiten in der Reichshanptstadt
teilnehmen . Einzelne Verbände dieser Truppen
find bereits in der Nähe von Berlin einge¬
troffen . Ber erste Sinzugstag ist der 10.
Dezember .

* Berlin , 10 Dez . Unmittelbar » ach
WilsonS Ankunft in Paris soll , wie man
im „Berl . Lokalanz .

" ließt , die Frage der Er¬

richtung einer aus Ententetrnppen
bestehenden Militärpolizei in Berlin
und Umgebung zur Losung gelangen . Der

„New - Jork Herald " hält diese Entscheidung für
sicher und glaubt , daß die Besitzung bis zur
Unterzeichnung des Weltfriedens danern werde .
— Präsident Wilson äußerte sich während
der Ueberfahrt gegenüber dem'

französischen
Botschafter in Washington , er werde in Pari -
bemüht sein, seine Haltung mit den 14 Punkten
in Einklang zu bringen Am 15 Januar
sollten die Konferenzen über den Präliminar¬
frieden unter Zulassung deutscher Unterhändler
beginnen .

WT .B . Berlin , 10 . Dez . Die gestern
in Mühlheim a . d . R . verhafteten
Großindustriellen August Thyssen , Fritz
Thyssen jr . , Edmund StienneS u . a . find nach
Berlin gebracht worden und werden vorerst in

Sicherheit - Hast gehalten , dis die Vorunter¬

suchung soweit gefördert ist , daß die ihnen
vorgeworfene , angeblich landerverräterische
Tätigkeit überblickt werden kann. Da » preußische
StnatSministrriu « hnt größte Beschleunigung
angeordnet .

Köln , ». Dez . Die „Kölnische Zeitung "

meldet aus Kehl. Die deutsche Regierung hnt ,
wie verlautet , in Paris « itteilen kaffen, daß
wenn die Ausweisungen aus Elsaß Lothringen
in dem bisherigen Maßstabe fortdauern sollten,
deutscherseits die Ausweisung sämtlicher
Elsaß - Lothringer aus Deutschland er¬
wogen werden müsse Darauf ist franzöfischer-
seits anzeordnet worden , daß die Ausweisungen
fortan nur mehr aus politischen Gründen und
nicht mehr auf Grund namenloser Anzeigen
erfolgen sollen.

München , 8 . Dez . Die liberale Augs¬
burger Abendzeitung und das Zentrums¬
organ Neues Münchener Tagblatt
wnrden in der vorletzten Nacht überfallen
und erschienen gestern morgen nicht. Die an¬
gerichteten Zerstöi ungen sollen mäßig sein.

A « » dem besetzte « Gebiet .
W T .B . Metz , 9 Dez . (Agence Havas .)

Po in care begab sich nach seinem Eintreffen
in das Rathaus , wo ihn der Bürgermeister
empfing , der u . a . sagte, daß das Plebiszit ,
von dem Deutschland spreche, bereits erfolgt
sei durch den den französischen Truppen berei¬
teten Empfang . Nach dem Vorbeimarsch der
Vereine begab sich Präsident Psincars zur
Kathedrale , wo ihn der Generalvikar empfing .
Nach einem Besuche auf dem Friedhofe der
1871 Gefallenen reiste der Präsident nach
Straßburg ab .

Wad Dürkheim , 9 . Dez . Hier fand
am Sonntag bei dem Denkmal für die Ge¬
fallenen von 1874/71 eine große Parade
französischer Truppen , »nter denen sich
Chasseur d'Afrique befanden , statt . Der franzö¬
sische Kommandant hatte befohlen, daß » ährend
der Parade die Glocken z» läuten seien. Da
aber Küster nicht aufznfinden war , mußten die
Franzosen diese» Geschäft selbst besorgen .

Kehl , 9 . Dez . Zwischen EkbolSheim
und LingolSheim bei Straßburg ist gestern
vormittag ein Munitionslager in die
Lnft geflogen ; spielende Kinder sollen die
Explosion verursacht hnben . Der gewaltige
Knall machte sich weit in» Hanauerland be¬
merkbar .

England.
Von der schweizerischen Grenze ,

9 . Dez . Die „Morningpost " meldet : Da »
englische Kabinett hat in einer neuen Sitzung
beschlossen , sich für eine Auslieferung de »
deutsche « Kaisers , des Kronprinzen
und des Generals Ludendorff zu erklären

WT .B . London , Id . Dez . (Reuter .)
Amtlich wird mitgeteilt , daß die Koalitions¬
regierung mit der endgültigen Absicht znr
Friedenskonferenz geh »« « erde , um dort die
Aufhebung der Militärdienstpflicht
in gnnz Europa vorzuschlagen .

W« mS «ie « .
Zürich , 9 . Dez. Von gut unterrichteter

Seite berichtet die „ Zürcher Morgenzeitung "

aus Budapest , daß Rumänien unmittelbar
vor der Revolutinn stehe .

Amerika .
New - Dork , 10 . Dez . Ein drahtlose »

Telegramm de» Dampfer » „ Seorge Washing¬
ton "

, ans dem derPräsidentWilson «ach
Frankreich fährt , berichtet , baß ba» Schiff
infolge schwiren Seegänge » nur 17 Knoten

» acht. E» wird am 13 . Dezember in Brest
eintreffen

* Berlin , Id . Dez . Roosevelt soll
sich laut „ Voff . Ztg .

" geäußert haben , daß die
14 Punkte in Wirklichkeit weder von der En¬
tente , noch von dem amerikanischen Volke an¬
genommen werden würden , und daß England
einen Anspruch darauf habe, die größte Flotte
der Welt zu besitzen. Amerika würde sich mit
der zweitgrößten Flotte begnügen , ebenso wie
eS nicht beanspruchen könne, eine ebenso große
Armee zu unterhalten wie Frankreich .

WT .B Rotterdam , 10 . Dez . Der
. Nieuwe Rotterdamsche Courant " meldet au»
Nrw - Dork : Da die Möglichkeit eine -
Krieges zwischen Chile und Peru immer
drohender wird , heben die vereinigten Staaten
auf diplomatischem Wege einen dringenden
Appell an diese beiden Regierungen gerichtet,
und wenn möglich, « erden die Vereinigten
Staaten ihre guten Dienste anbieten ._

Eiagefawbt.
Dur lach , 9 . Dez . In Nr . 285 des

„ Durlacher Wochenblattes " vom ö . d» . MtS .
bringt der Kommunalvrrband wiederum eine
Notiz über Herabsetzung de» bisher gelieferten
Quantums an Magermilch . Die hierfür an¬
gegebenen Gründe näher zu prüfen , würde
ebensowenig zu einem günstigen Erfolge
führen , wie überhaupt von besonderem Vorteil
sein, denn » er würde sich dieser Einschränkung
nicht gern und willig fügen, wo es heute
wichtigere Dings zu erledigen gilt ? Aber
auch in Bezug auf Qualität und des winzig
zugetsilten Qnantums , da» zum großen Teil
bei der Ausgabe bereits „sauer " ist, kann
man schon hierauf verzichten. Ais aber steht
es mit den sogen. „ VolmilchSezugkberech -
tigten " — wäre hier eine ganz bedeutende
Einschränkung nicht ebenfalls am Platz « ? —
Hier wären gleich zwei Möglichkeiten geboten,
der Algemeinheit zu bienen . ES würde so¬
mit der Fett - und Magermilchversorgung der
Bevölkerung zugute kommen, oder soll der
Linzene „ alles " und die Mehrheit nicht-
habe« ? Gicher ist , daß wvhl viele unter der
Bevölkerung sind , die sich mit dem alle paar
Tage zugewiesenen geringen Quantum Mager¬
milch behelfen müssen und denen die Vollmilch
mehr zustände al» mnnchem „Bezugsberech¬
tigten "

. Im Allgemeinintrresse lüge es auch
einmal zu erfahren , wo das au» den Haus -
schlachtnngenabgelirferte Fett verbleibt . Ferner
Bohnenkaffee, obgleich kein eigentliches Nahr¬
ungsmittel , würde doch wohl mancher diese
wiRkommene Abwechrlnng begrüßen , wen«
man jahrein jahrau » sich mit der Rübenbrühe
begnügen mnß . Hier wurde dergleichen noch
nicht verausgabt , « ährend in Karlsruhe des
öfteren schon Bohnenkaffee aulgegebrn wurde .
Gölte die» bei uns nicht auch möglich sein ?
G» gäbe e» noch viele» z» erörtern , um ein
geregeltes Verhältnis zu schaffen , doch kann
ich im Interesse der Zeitung , die bei der
herrschenden Papierknappheit auch mit jedem
Plätzchen kargen muß , ans weitere Zustände
nicht eingehe» , aber et wäre wünschenswert ,
wenn sich „alle "

, welche die ko« munalen -Ber -
hältnisse «nr hintenhrrnm bekritteln und räso¬
nieren , znsammentun und zu einem ge¬
schloffenen Ganzen an inständigem Platze vor -
stelig würden . r .

TWie WeluWch«
werde» gesucht . Zahlung für»

Hundert ohne Binden 13 Nk .
PfittzstraS - rs , Hinterh .

TWizeS. stütz LnsMchn
auf sofort oder 16 . Dez . gesucht .
Fran Bender . Turmbergstr 26

ist zn verkaufen
« malienstraße 24 .

8>>nha». filb. Hmenahr
mit Kette zu »erkaufe«

« dlerftraße 12 .

SiMmign
zu verkaufen

Grötzing-n, Bi»marckstr. IS.

IMMNIW »
nach jeder Photographie in sauberer
AnSführung » erden angefertigt

« chl- bstraße 7 HI link».

Kostüm-Kleid,
Größe 42 , gnterhnlten , preiswert
z» verkaufen

Ettlingerstraste 4 « II

3« mkttj»
S große Puppen , 2 bereit » neue
Patentrost - Schoner , sowie ver¬
schiedene Bettwäsche
_ « chlotzstratze » II.
Laut ewxkedls wyias ksttenäo unel

lliLdiketteoäö ßDweiüoi ' Een » »
7uUu» Lobaokor , Lumen-vrotz« i«.

« IL «
Mr Irt.

Nur moüorno bucken .

ÜLllptMtk : ^uvkitormon
ai»,v»- ^uck»

äU5« »KI,
I I »l nllrll , mLilig« p eil«

»eine tour « terlenmlet ».
kiur

lEl-fmiMIMr. 6. 11r.
n . SoturrpP. Nok« , ?». 8plo,«>a Nkel »,

N»k« 8ekl»„ pl»tr .

Ruhiger Arbeiter sucht sofort
möbliertes Zimmer . Angebote
mit Preisangabe unter Nr . 8IS
an den Verlag diese« Blatte ».

aller Art .
Ndlor - Drogneie üuguoi siotor,
Zn verkaufen schöner

Magen . Sophievstr. 121 , Eckh.
Daselbst weiden Puppenkleider

ansesertigt ._
ÜLaarSt ,
5u1iu > Ledasksr, Llumen-Vrogeri«.

6egsn rg,udsunäüukAS!»prllNA«vs

Jauche
kann unentgeltlich abgeholt » erde»

vergtzanft«, Hauptstraße 7.



Sleinms HM
iu schöner Lage und gutem Zu«
stand mit Garten wird in Durlach
gegen bar zu kaufen gesucht . An¬
gebote sind unter Nr 8- 8 an den
Verlag d . Bl zu richten
Solid gevameS , mogtu- n neues

für 1 od . 2 Familien
mit Garten in oder

bei Durlach bei hoher Anz gesucht
Angeb . u . Nr . 82 l an den V-rlaq

Wohnungsgesuch .
In freier Lage mit etwas Garten

wird ein Heine - Haus mit etwa
fünf Zimmern, Küche , Bad, Mäd¬
chenzimmer , Speicher u»d sonstigem
Zubehör alsbald z» lamfen »der
z« miete « gesucht. Angebote
mit »äherev Angaben über Lage,
Anzahl der Stockwerke und Räume,
Gartengröße. Preis und ev . Pläne
unter Nr < 28 an den Verlag
dieses Blattes erbeten ._
2—3 -Zimmerwohnung

- an jungem Ehepaar auf 1 . April
»der früher zu mieten gesucht . ,

Näheres A« ali» ßr»ße 3».
Zwei Damen suche» »er safort

1 di « 2 « iiblierte Zimmer .
Angebate unter Nr . « 7 an den
Verlag diesckk Blattes ._

Häng . Dürof-räulein sucht einfach
mäbl . Zimmer mit »»Rer Ke«
sto« bei saub netten Leuten . An»
grbete unter Nr . 889 an den Ver-
lag diese» Blattes_

S Telegraphisten suchen per so¬
fort ein miiil . Zimmer . An¬
gebote unter Nr . <30 an den
Verlag diese « Blatte« ._

Möblierte- Zimmer ,
Heizbar , sofort zu mieten gesucht .
Angebote mit Preisangabe unter
Nr . 8 32 an den Verlag d > l .

Gut rnöbk Zimmer
Von «eb jg Herr« safart zu mieten
gesucht. Angebate unter Nr . <26
an den Verlag dieses Blatter .

in allen Fächern des
AEWIßii - k Gp« nasi»mS erteilt
Gymnasiast zu mäßigem Preis .
G - fl Angebote unter Nr . 831 an
den Verlag d . Bl . erbeten .

0 ^ . » « §>« « ' »

vp » >
— ausgezeichnet bewährt bei In¬
fluenza . Bronchialkatarrh, Heiser¬
keit , Husten —. Paket SO Pfg .

Nur in der
Ad !er -- r «,erie A « < Peter .

1 Bündel 45 bei IS Stück
ä 44 -H , zu haben bei

A . -Heim««« . Fkiedrich- r

Welschkorn
ist zu »erkaufe» . Zu erfragen

vl »me« str«ste 11 , 3 St
Solle» Sie Ihre »toter

gesund und kräftig sehe» , dauu
gebe» Sie ihnen « eine

Lchkrihm-tzmlßi».
Besonders z« empfehle» jetzt in

dies« fettarmen Zeit.
Ltlltril-rnierit P ««l Vogel.

Waschmittel
jeder Art sind in größerem und
Reinere « Quantum zu haben

Lammstraste S8 , r . St .

Aufhebung der fleischlosen Wochen .
Auf Anordnung des Staatssekretärs des RsichsernährungS«« tS

find die für die Zeit vom 18 — 22 . Dezember IS 18 und vvm 8 .—12.
Januar 1919 vorgesehenen fleischlosen Wochen aufgehoben worden .

Durlach , den - Dezember 1Sl <
Kommunulverband Durlach - Stadt .

Wagenlieferung belr.
Die Lieferung vun 3 Kastenwagen soll im Wege der öffent¬

lichen Ausschreibung vergeben werden .
Schriftliche Angebote unter geuauer Angabe der Größe der

Wagenkasten rc , samie der sonstigen Aba-essungen sind bis Rontag ,
den 16 . ds . MtS , vormittags 10 Uhr , auf unserem Büro abzugeben .

Durlach , de» 10 . Dezember 1918 .
_ « tadt. riesbanamt ._

Aansschkachlungen.
Der Staatssekretär des ReichSernährungSamteS hat zur Ver¬

hütung der unerlaubten Verfütterung von Getreide und Speisekartoffeln
»»geordnet , daß sämtliche Hausschlachtnngen non Schweinen
bis spätestens Ss . Dezember f(0l8 - nrchgesührt sein müssen .
Ausnahmen können in Einzelsällen dann zagelassen werden , wenn sie
durch besondere Umstände als geboten erscheinen und die Möglichkeit
der Weitersütterüng der Schweine mit erlaubten Futtermitteln eio-
wrndfrei nachgewiesen ist

Die nach dem 1 . Januar 19 l9 noch in den Beständen der
Schweinehalterohne besondere Genehmigung befindlichen schlachtfähigen
Schweine sind , abgesehen von sea Juchtschweinen — dis unter
asten Umständen erhalten werden müssen — und von noch nicht ab¬
gerufenen Dertraasschweinen , ohne Verzug zur Erfüllung der
Schlachtviehumlage des Kommunalverbandes heranzuziehen .

Dur lach , den 7 . Dezember 1Sl3 .
Komm »« alverba «P Durlach - Stadt .

MWe Licht- n . KlkftZMzkn !
U- terzeich-eier empfiehlt sich z«r U«»fitbr»»«K von

elektrisctztn Licht « «nd Rr «ftanln, «n »»0 sämt¬
lichen Repar^ tnr «« . Liefernng von elektrischen
Gtntzlampen» Vynnmo » , Motoren Vohlenbnrste«^ ^ u»» InstnUntion » - Mnterinl .
Edmund Müller , Elektr. Jnst.-Geschäft

Durlach , Moltkrßraße 28.

Rahmafchiueu und Kahr,
rader werden gut und billig re¬
pariert. Spezialität : Schuster -
und Schneidermaschinen .

Karte genügt .

_ Blumenstraße -

6 !iiti 8tsümpfg
sind absolut formbeständig und er¬

zeugen rein weißes Licht.vstl'»rvrie L*. Leier.
Karbidlampe

zu verkaufen
Palmaitnstraße 1 , 3 . Sto ck.

Zu verkaufeu
1 Eisschrank, 1 Waschtisch , 1 Hand¬
waschbecken (emailliert) , 2 gebr .
Oesen, Ofenstrine , 1 Kinderschlittcn,1 Kindertisch mit Stuhl .

Grützin, erste. 1.
N.-iitt »«»er«» SeiükiNiiiitti
zu verkaufen

Schlotzstratze 8 II, rechts .
3» » ttkms»

große schöne doppelte Puppen¬
stube mit feinen Möbeln und
noch verschied . Kiuderspielsache «

Mühlstratze 2.

WK -
'

MN
in größter AuswcrHL
zu billigsten greifen

MN - WWM
Karlsruhe

KaiferstraKe 175, Telephon 33S.

Eine Kur , mit Katdair » und
eine Dampfima lchiue zu verkaufe«

_ Mittelste «»» 7.
Gut möblierte » Wvhn - «.

Schlaf - immer in guter Lage zu
vermieten . Zu erfragen i« Ber-
lag dieses Blattes_

Wich siisi . 3 >Mtt
sofort zu vermieten . Zu erfragen
im Verlag dieses Plattes .

«Wertes Ziemer
zu vermi ? , »»

Kra nenstratze 8 , 2 St .^Möbliertes Zimmer
zu vermieten

KammKrastr S0 .

Xu» liem ktzldö ^lüobllob rurüeb^ebekrt , derbe ieb mein

» <Ier - N»ä 'riwoRsr - vesedLN "WU
vieäsr erSllast unä bults mied uutsr 2u8iobtzruoA reeller
Leäieuunx auks beste ewpkobleu.

L'LLLLVP L »u , Ualermeisler
W kV .

stru»k»rstif« g rmirrntt Ztriapkr !
Alle Art «n zerrissener Strümpfe « erden nach dem gesetzt, gesch.

Verfahren v U .6 K . Ar . 671350 « ie neu aufgearbeitet.
Ras S Kaar zerrissenen werde « 3 < H«ae ganze hergestellt .

Preis P « «r « it Fi-eijitlk Mk . 1 .20
„ „ „ shllk „ „ 1 - 0

Alleinh . rstellnng,recht fär ben Amtsbezirk Durlach .
"WG

Streng reelle Vrdieunvg ; Lieferzrit8 —10 Tage , in eiligen Fällen 1—2 Tage .
Hochachtnngsvol

Frau k 'rLÄ» » »km» Hauptstraße 43 .
AL. Die Strtmpfe werben »nr gewaschen angenommen .

Häusetevern
werden fortwährend angekauft

Herreustr . IS , 2 St .

Ziege V« jährig zu ver-
a kaufen. Zu erfragen
Wilhelmstratze S.

Jagdhund,
.̂3 Monate alt , raffe-
- rein , zu verkaufen

Ettliugerflr. 2S !I.
Urne

NchllFchrltlll, .
trächtig , hat zu verkaufen

I »sef « i,li »g . KSHliuse« .
Wr ^n- art-'rstraß-- Zig

Schlofferwerkzeug
zu verkaufen.

Wegen Todesfall ist ein Schraub¬
stock , eine Bohrmaichire , Feilen
und noch verschiedenes Handwerk -
zeug billig zu verkaufe» . NthereS

Grünwrtteröbach Haus Nr. 16.
Ebendaselbst ist ein Hochzeits¬

anzug und ein bereits neuer dunkler
Luzug (mittlere Größet «b,uaeben.

Lß>e» - Emritzklllg,
»och sehr gut erhalten, sofort billig
zu verkaufe« bei Heck in Ane ,
Waldhornstraße 78.

'SW



81:s .t1: Lurbo » .

8tstt jöäsr besonlisrsn Anreize .
An den Folgen eines im Felde zugezogenen Leidens

starb heute mein innigstgeliebter Mann , der treubesorgte
Vater seines Kindes , unser lieber Bruder , Schwager
und Onkel

Gefreiter Josef Arusl
Sei einer Kolonne .

Durlach , den 8 . Dezember 1§1S .
Z « Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Lina Kruft , geb . Kl 'eibev .
Die Beerdigung findet Mittwoch , den 11 . Dezember ,

nachmittags Vrb Uhr, in Durlach statt^.
Trauerhaus : Jmberstrahe L

OEM

Ailt Sale «. — r «»ks«W >.
Flir dis Ueweise herzlicher Teilnahme hei dem

Heldentods meines lieben, unvergeßlichen Sohne»

NviurivI » vuuLNvrbl »
sagt innigen Dank

Ivau A. Dumberth Witwe .
Berghauseu , den 10 Dezember l918 .

Todes - Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten

die schmerzl che Mitteilung , daß rach kurzer,
schwerer Krankheit mein lieber , unvergeß¬
licher Gatte , unser trenbesorgter Vater,
Schwiegervater , G cßsater , Bruder unb Onkel

Auto« Boschert , Tnhec
irn Alter von 84Vr Jahren sanft durch den Tod erlöst wurde .

Dur lach , den 9 Dezember 1918 .
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Frau Mise Beschert Wtw .
Famttte Fravx Doschrrt
Familie Gmii Hsjfmau « .

Die Becrdizur - g findet Mittwoch nachm . 3 Uhr statt .
Traueihaus : Lindenstroßr 19, 3 St

MUMK «WM «! l« lUeWSWMl « !
Spikttachru, pEpsm -rschinen WetricSswodkLe, Ziaschenkewpen.

großer Motor und versch edene elektrische SrtiLek.
« . Mok«- , '. MühlstraKe 3 .

8 " 8

^ Ii 'Melio /Vli-MM .
»

ml Xeek mein»,' UnUsssun ^ vom klsei -ö^äieost »obir. e ick A
weins Tätiglrcit vieäsr in vollem llmiauzo ouk. A

N Vr . ineä . üvini -leli
^

8 llaiiMtrnbs 81 — ?emrul 3R3 . ^
^ Zprsakstuvilen tiixlied 8— V» 10 vkr, 2—3 Ukr uuü 6—7 Ubr. ^

VM ll » w » el , I .eulnuiit ä . k .
birken Aüjutsnt äsr Irain-^vsatrAdteilung kle . 14

Nartka ün»»vl, §6d . Vsit
Lrieg8setr » ut .

vurlaek , 10 . Der 1918 . 4. lt « uksim .

Merntungsllekke für Araue».
Die Frauen Durlachs und Umgebung werden aufgelardert , sich

jeden Dienstag und Freitug von V,7—V»S Uhr im Kiir» »v«
Usteu Krruzl z»r Besprechung von Wahlangelegenheiten einzufinben
erstmals Freitag . 13 Dez Zu zahlreich«: Beteiligung wird aufßefordert?

^ U8 «tskn kols « euräebxababrt, k»l>« lab m«1«o kraxi »
vvleäer j» vollem Umlaute aakA«»ommen .

ksrktssnvslt 6iutbvnli « rN
V»rlsvd, I.s»poH8k »Le K.

8proeli8tuu6sa : b —12 «»6 3— 5 l7kr.
Laailvi A «öklll«t : 8—12 «nä 2— 8 Ukr .

Dis bei mir eingetragenen Kunden von Nr . 1 bis Schluß
erhalten am Donuerstag den ganzen Tag Avhle« und Briketts ^

«Jos . WAvtWvKiLrL « « »' , Laaer Ketterkraße 12 .

^ Aohl
'
en - Ausgabe . ^

Sämtliche bei mir eingetragene » Kunden erhalten am Donners¬
tag , den 12 . Dez . Nshlrk und Briketts .

Z6 . SLMLsN , Hß »istr »je 72 .
Samstags k« NNen keine Kohlen abgegeben w^ den

Auf dem Wege von der Haupt¬
straße bis Turmbergstr . ist gestern
abend ein Schlitßkörbcheu ab¬
handen gekommen Es wird ge-
beien , dasselbe zurückzugeben , da
teueres Andenken. Ueberbringec
erhält gute Belohuurg.

Mikß . Hrälßer. H-uptstr 49 .

8 «s!it!erler LkdekhMiM
(linke Hand ) verloren beim „Adler "
hier . Daselbst gegen gute Be-
lohnun g ab zugeb :n ._

Soldat verlor Hute früh zwischen
7 u 8 Uhv Ecks GiLtzmgec- u . Wein
garterstr. seine Brieftasche. Ab¬
zu g . geg . gnte Belohimna im Verlag .

Samttag vorm !pag ging ein
brauner Pelzkragen verloren
vom Gymnasium durch Hauptstr ,
Adlerstr ., Pfinzstr. Abzugeden gegen
Belohnung 8 erberstr 3 im Laden

kimie trijlize Rririler
gesucht

DithsarnrnelstrL« Dnrkach,
_ Krllissrldstraße _

Mch « zchchl,
dos zu Hanse schlafen kann , in
Haushalt z« 3 Personen.

Zu erfrage»
Griitzinger Kratze 36.

Braves Atädchen
für h«»»! iche Arbeite « gesucht .
Näheres_ PfinzUraße 27 ,

Suche zur M -thuje skr Haus,
Garte« n Kleiatiere zuvcrläisiges ,
nickt zu junges MSVchen , mög¬
lichst schon gättent .

Krl Hormnth , « rützinge«,
Steißstraße 1 .

SiMl >« >S »k» »rlSD»rI«H.
Heute abend Punkt 8 Uhr :

im Lokal zum Lamm . Bollzähligeld
Erscheinen erwartet
_ Ler Borst ««».

LL» Ll8k « I»« .
WW WMWM

WilksDinsri -. 34 , l Tw.
Plüsch u . Tnchmäntel

Paletots , Röcke
Jackenkleider, Blusen
OV ' Lr . LLO
Plüsch - Garnituren

Keine Ladenspesen. T? l . 1848 .
Sovnta-S von 11— 6 Uhr offe».

I > nsrsvng
zündet überall, große Schachtel 42
FS!«r-»rs>srte Lugast k«t»e.

A« verkaufen :
2 «« faeschlkkgene Betten m . Rost,

1 Waschtisch mit Marmorplatte ,
1 Nachttisch. 1 Kleiderständer (Ersen),
2 Kasten, 1 Stehpult , 1 Brrtikon »

Huutztftr. 56 », 2 . St .
Anznsrhev Donnerstag vormittag

Ei« gut erhall euer Konstr»
m«nbev - X»r«g mit Hut s»r
aräßere« K«üb«n , ^ sowie «in
fch «»« ^ er Getzrvck billiß ,«
v« ka»se»

» oi«D»rte »ftrastr 14, 4 St
»riMWix «.«inrlchle^ eMiwks
«Irr Systeme W« b»« PÄNUPt «nb
billigst «usgesützrt v»n

«rl Lerch, Kelterstraße 36 .
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